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Gesaßltschule stellt 

sich Schülern vor 

Offene Türen für Viertklässler und 

ihre Eltern am Samstag 

WALTROP. "Spannender 
Unterricht, freundliche Leh­
rer, cooler Ganztag, leckeres 
Essen 11 - so wirbt die Ge­
samtschule Waltrop um 
neue Schüler. 

Am Samstag,2l. November, 
öffnet die Schule ihre Türen 
am Akazienweg für Kinder der 
Klassen 4 und deren Eltern, 
die sich in wenigen Wochen 
für eine weiterführende Schu­
le entscheiden 

der Schule zu testen und sich 
von seiner Qualität zu über­
zeugen. "Das Angebot reicht 
dabei von der Wokstation 
über Frischeinseln mit ver­
schiedenen Salaten und 
Snackangeboten bis hin zur 
Pastabar", heißt es in einer 
Mitteilung. Die Kinder kön­
nen aus einer Vielzahl von 
Speisen selbst atJswählen. Alle 
Speisen sind frisch zubereitet. 

Die eingesetz­
müssen. ten Lebensmit­Lebensmittel aus Im Zeitraum tel stammen 
von 10 bis 13 aus biologisch­kontrolliertemUhr haben die kon trolliertem 
Besucher die Anbau.Anbau Das Lehrer-Möglichkeit, 

das Haus des 

fünften und sechsten Jahr­

gangs der Gesamtschule aktiv 

zu erleben. Dabei werden Bei­

spiele aus dem Fachunter­

richt, den Lernwerkstätten, 

dem umfassenden Förder­

und Forderangebot sowie ein 

Bühnenprogramm präsen­

tiert. Im Rahmen dieser Ver­

anstaltung haben alle Interes­

sierten erstmals die Möglich­

keit, das neue Essens-Konzept 


team des Jahr­
gangshauses um Abteilungs­
leiter Achim Stanossek lädt 
die Besucher ein, sich an den 
Angeboten zu beteiligen und 
steht dabei für Fragen der zu­
künftigen Pünftklässler und 
deren Eltern zu Verfügung. 

Wegen des großen zu erwar­
tenden Andrangs bittet die 
Gesamtschule, den zusätzli­
chen Parkraum auf dem 
Schulhof zu nutzen 

Sie hoffen auf viel Interesse von künftigen Fünftklässlern 
(v.I.): Jahrgangshauslehrerin Annegret Sträter, Beratungs­
lehrerin Inge Herb-Ogiermann und Abteilungsleiter 
Achim Stanossek. -FOTO: GESAMTSCHULE 


